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LEBENSLAUF 
 

 

Ausbildung: 

1987 – 1993  Studium der Rechtswissenschaften in Würzburg, Genf und Heidel-
berg 

 

Beruflicher Werdegang: 

1993 – 1996 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Max-Planck-Institut für ausländi-
sches öffentliches Recht und Völkerrecht  

1994 – 1996 Juristischer Vorbereitungsdienst 

1995 Promotion an der Juristischen Fakultät der Universität Heidelberg  

1997  Forschungsaufenthalte an der Juristischen Fakultät der Universität 
Montpellier und an der Harvard Law School 

1998 – 2000 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Bundesverfassungsgericht 
(Prof. Dr. P. Kirchhof und Prof. Dr. Dr. U. Di Fabio) 

2000 – 2004  Wissenschaftlicher Referent am Max-Planck-Institut für ausländi-
sches öffentliches Recht und Völkerrecht 

11. Februar 2004 Habilitation an der Universität Heidelberg; Erteilung der Lehrbefug-
nis für die Fächer "Deutsches und ausländisches öffentliches Recht, 
Völkerrecht, Europarecht und Staatskirchenrecht" 

SS 2004 Lehrstuhlvertretung an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt am Main 

WS 2004/2005  Lehrstuhlvertretung an der Friedrich-Schiller-Universität in Jena 

10. Dezember 2004 Ernennung zum Universitätsprofessor (C4) an der Friedrich-Schiller-
Universität in Jena 

ab 1. Oktober 2005 Inhaber des Lehrstuhls (W3) für Öffentliches Recht, einschließlich 
Völker- und Europarecht an der Westfälischen Wilhelms-Universität 

in Münster 

SS 2010 Ablehnung des Rufes auf den Lehrstuhl für Öffentliches Recht, 
Staatsrecht, Völkerrecht und Verfassungslehre an der Eberhard-

Karls-Universität Tübingen und Annahme des Rufes auf den Lehr-
stuhl für Öffentliches Recht und Völkerrecht an der Ludwig-

Maximilians-Universität München zum SS 2011 

 



 

Wissenschaftliche Auszeichnungen und Preise:  

1996 Verleihung der Otto-Hahn-Medaille der Max-Planck-Gesellschaft und des 
Ruprecht-Karls-Preises der Universität Heidelberg für die Dissertation 

2007 Einer von 23 Hauptantragstellern des von DFG und Wissenschaftsrat im 

Rahmen der Exzellenzinitiative bewilligten Exzellenzclusters „Religion und 
Politik in den Kulturen der Moderne und Vormoderne“ 

Tätigkeiten in Wissenschaftlichen Gremien, Ämter und Mitgliedschaften in wissen-

schaftlichen Vereinigungen: 

Mitglied der Arbeitsgruppe des Wissenschaftsrats „Theologien und Religionswissenschaf-
ten an deutschen Hochschulen“ (2008-2010) 

Mitglied des Vorstands des Münsteraner Exzellenzclusters „Religion und Politik in den Kul-
turen der Vormoderne und Moderne“ (November 2009 – Oktober 2010) 

Stellvertretender Vorsitzender des Präsidiums der Deutschen Sektion der Internationalen 

Juristenkommission 

Mitglied des Rates der Deutschen Gesellschaft für Völkerrecht (seit April 2009) 

Mitglied des Vorstands der Deutsch-Israelischen Juristenvereinigung 

Mitherausgeber der Schriftenreihe „ius internationale et europaeum“ im Verlag Mohr (Sie-
beck) zus. mit Prof. Dr. Thilo Marauhn 

Mitglied im wiss. Beirat der StudRZ (Studentische Rechtszeitschrift in Heidelberg)  

Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Völkerrecht 

Mitglied der Vereinigung der Deutschen Staatsrechtslehrer 

Mitglied der Deutschen Vereinigung für Internationales Recht – German Branch of the In-

ternational Law Association (ILA) 

Mitglied der Gesellschaft für Rechtsvergleichung 

Mitglied der European Society of International Law 

Wissenschaftliche Gutachtertätigkeit und Prozessvertretungen 

Gutachtertätigkeit für die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG), die Deutsche Stiftung 
Friedensforschung, die Österreichische Forschungsgemeinschaft (ÖFG), die Österreichi-

sche Akademie der Wissenschaften, die Hertie School of Governance, Oxford University 
Press (OUP) 

Prozessvertretungen vor dem Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte und dem Bun-

desverfassungsgericht 
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